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Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.  Distrikt Saar 
Bundesverband für Amateurfunk in Deutschland • Mitglied der ”International Amateur Radio Union” 
_______________________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
SAAR-RUNDSPRUCH Nr. 40 vom 7. Oktober 2007 
 
 
Guten Morgen liebe Hörerinnen, guten Morgen liebe Hörer, 
 
hier ist Hans, DL8FD mit dem Saarrundspruch Nr. 40 vom 7. Oktober 2007. 
 
Sie hören nun die Informationen aus dem Distrikt Saar sowie Nachrichten des Deutschen 
Amateur-Radio-Club e.V. für Funkamateure und Funkinteressierte im Saarland und der 
Umgebung. 
 
Der Saar-Rundspruch wird sonntags um 10:30 Uhr Lokalzeit im 2m-Band, heute über das 
Relais DBØSR, auf der Frequenz 145,600 MHz sowie im 80m-Band auf 3660 kHz von 
Horst Fuchs, DF8VV übertragen.  
 
Unsere Freunde vom OV Mandelbachtal, Q14 verfügen leider nicht über das benötigte 
Human-Material um eine lückenlose, sonntägliche Abstrahlung des Saarrundspruches für 
den Oktober zu gewährleisten.  
 
 
Die Rundsprüche im Oktober werden von Folgenden Personen verlesen: 
 
  7. Oktober vom Senior-Sprecher Hans, DL8FD mit dem Sonder-DOK SD  
 
14. Oktober vom stellv. Distriktvorsitzenden Thomas Fricke, DL4VCM mit dem Sonder-DOK DVQ 
 
21. Oktober von Frank Schmitz, DB2VB mit dem DOK Q14 
 
28. Oktober vom Distriktvorsitzenden Eugen Düpre, DK8VR mit dem Sonder-DOK DVQ 
 
Wir wünschen nun allen Hörerinnen und Hörern einen guten und störungsfreien Empfang 
und  beginnen nun mit der 
 
 
Übersicht 
 
- Glückwünsche  
- DX-Kurier des OV-Südsaar, Q11 
- Prüfung für Funkamateure bei der BNetzA Außenstelle Saarbrücken 
- OV Saarbrücken, Q01 und AMTEC e.V. sammeln Hilfsgüter für Rumänien 
- Countdown für AMTEC läuft 
- Oktoberfest des OV Saarbrücken,  Q01 
- Distrikt-Serivce-Tag des DARC Distrikt Saar und Distrikt Rheinland-Pfalz 
- Noch freie Termine für das Sonderrufzeichen DQ 50 SAAR 
- Wiederholung des Deutschlandrundspruchs 
- Mitteilungen des Rundspruch-Teams 
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Glückwünsche 
 
 
Stellvertretend für alle Geburtstagskinder der vergangenen Woche gratulieren wir Ernst 
DF5VN, Willi DL2IAD, Udo DL4VCC, Thomas DL4VT und heute Ralf DE3VGS. 
Alles Gute zum Geburtstag und weiterhin viel Freude am gemeinsamen Hobby, vor allem 
jedoch Gesundheit. 
 
 
 
 
 
Die Meldungen 
 
 
 
DX-Kurier des OV-Südsaar, Q11 
 
Der OV Südsaar, Q11 publiziert zukünftig einen DX-Kurier, der von Karen Huppert, 
DL8HK zusammengestellt wird. Darin sind Infos über den DX- und Kontestbetrieb auf den 
Bändern zu finden und die DX Nachrichten sind auf die Bedürfnisse von Otto-
Normalfunkamateur zugeschnitten. 
Karen möchte über DX schreiben, dass noch mit Dipolen, Groundplane-Antenne oder 
einfachen Richtantennen gearbeitet werden kann, um attraktiv und ansprechend den DX-
Kurier zu gestalten. 
Der interessierten Leserschaft werden Termine, Berichte über Aktivitäten und 
Platzierungen im DX-KURIER geboten. Anregungen sind stets willkommen! 
Auf der Internetpräsentation des OV Südssar, Q11 ist der DX-Kurier aktuell abrufbar und 
Interessierte können sich in eine Mailing-Liste aufnehmen lassen. Der OVV von Q11, 
Florian Schneider, DD3SF hat hierfür einen Server eingerichtet. 
 
Der DX-Kurier Nr. 3 erscheint am 11. Oktober 2007. 
 
Für die Aufnahme in die Mailing-Liste bitte E-Mail an den OVV von Q11, Florian 
Schneider, DD3SF unter darcq11@gmx.de. 
 
http://www.darc.de/q/11 
 
 
 
 
Thomas Scheliga, DL4VM in OZ QRV 
 
Thomas, DL4VM wird vom 7. bis zum 19. Oktober 2007 als OZ/DL4VM von Skive am 
Lomfjord QRV sein. Der Ort befindet sich auf dem Festland. 
Bevorzugte Frequenz ist 7031kHz, also der QRP-Bereich im 40m Band, eventuell auch 
Betrieb im QRP-Bereich des 20m Bandes. Er arbeitet ausschließlich in QRP. 
Interessant für Leute, die das CEPT-Diplom arbeiten wollen, oder einfach nur Freude an 
einem QSO mit Thomas haben. 
 
Quelle: Q11 – DX-Kurier 
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Prüfung für Funkamateure bei der BNetzA Aussenstelle Saarbrücken 
 
Die nächste fachliche Prüfung für Funkamateure bei der BNetzA Außenstelle Saarbrücken 
ist für Samstag, dem 10. November 2007 terminiert. 
  
Anmeldungen zu diesem Termin sind noch möglich. 
  
Anschrift und Telefonnummer: 
 
BNetzA, Außenstelle Saarbrücken 
Frau Neusius-Reuter 
 
Postfach 10 04 44 
66004 Saarbrücken 
 
Tel: (06 81) 93 30 - 2 82 
Fax: (06 81) 93 30 - 1 80 
 
 
 
 
OV Saarbrücken, Q01 und AMTEC e.V. sammeln Hilfsgüter für Rumänien 
 
Im letzten Jahr hatte der AMTEC e.V. zu einer Sammelaktion aufgerufen, bei der 
ursprünglich, Verbandmaterial für eine Hilfsaktion  in Afrika gesammelt wurde. 
Auf Grund logistischer Einschränkungen konnten die Spenden nicht in Banjul angeliefert 
werden. 
Deshalb fand der erste Vorsitzende des AMTEC e.V., Thomas Fricke, DL4VCM, Kontakte 
zum Deutsch-Rumänischen Freundeskreis Saarland, der alle Spenden mit einem eigenen 
Hilfstransport nach Rumänien brachte. 
Die brillante Spendenbereitschaft der Funkamateure des letzten Jahres veranlasst nun 
wieder Q01 und AMTEC, auch in diesem Jahr Hilfsgüter zu sammeln. 
 
Benötigt werden Brillen (auch benutzte), medizinisches Verbrauchsmaterial, 
Verbandmaterial, Schulmaterialien für Kinder und gut erhaltene Fahrräder. 
Spenden können jeden Dienstag zum OV-Abend ab 19 Uhr im Clubheim des OV 
Saarbrücken, Q01 im Eschelmeyerpark abgegeben werden, ebenso auf der AMTEC. 
 
Spender anlässlich der AMTEC am 18. November, werden gebeten sich am Stand des OV 
Q01 in Halle 3 zu melden. 
 
www.drfk.de   und   www.amtec-ev.de 
 
 
 
 
Countdown für AMTEC läuft 
 
In diesem Jahr werden die Saarbrücker Messehallen schon am 18. November in der Zeit 
von 9 Uhr bis 16.30 Uhr zum Mittelpunkt inspirierender technischer Herausforderungen 
und einer Ausstellung der neusten Amateurfunkgeräte, Messgeräte und Computer. 
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Die AMTEC ist in diesem Jahr noch attraktiver, da der Veranstaltungstag vorverlegt wurde 
und damit keine Terminkollisionen mit anderen Veranstaltungen entstehen. 
Auf Grund einer Umfrage unter den Ausstellern und Händlern bezüglich des Zeitpunktes 
der AMTEC Saarbrücken, sprach sich die überwiegende Mehrheit für eine Verlegung der 
Veranstaltung in die Mitte des Monats November aus. 
 
“Amateurfunk und Technik“ – einfach “AMTEC“ genannt – mit 7000qm Verkaufsfläche in 
drei Hallen, mit über 120 Ausstellern bietet dem Publikum eine Ausstellung von neuen 
Varianten der Computer und Funkgeräteindustrie und des Handels von Gebrauchtgeräten, 
Komponenten und Bauteilen. 
 
Alle interessierten Aussteller und Händler können sich mit dem Formular auf der AMTEC-
Webseite schon jetzt Ausstellungsfläche reservieren. 
 
Informationen auf www.amtec-ev.de 
 
 
 
 
Oktoberfest des OV Saarbrücken, Q01 
 
Das nächste kulinarische Highlight beim OV Saarbrücken, Q01 steht vor der Tür. 
 
Das „Quelle 01 Oktoberfest“ findet am Dienstag, dem 16. Oktober um 19 Uhr im „Tempel“ 
im Eschelmeyerpark statt. 
Weißwurst, Brezeln, Radi und frisches Weizenbier, auch alkoholfrei, wartet auf die 
Besucherinnen und Besucher. Alle sind herzlich eingeladen. 
 
Anmeldung wird schnellstmöglich jedoch bis spätestens am Montag dem 15. Oktober 
erbeten an Thomas Fricke unter DL4VCM@amtec-ev.de 
 
 
 
 
Distrikt-Serivce-Tag des DARC Distrikt Saar und Distrikt Rheinland-Pfalz 
 
Der diesjährige Distrikt-Serivce-Tag des DARC e.V. Distrikt Saar und Distrikt Rheinland-
Pfalz fand am 29. September 2007 statt. Tagungszentrum war das Landesinstitut für 
Pädagogik und Medien (LPM) in Saarbrücken-Dudweiler. 
 
Der Distrikt-Service-Tag ist eine Weiterbildungsveranstaltung für Funktions- und 
Amtsträger des DARC e.V. und für engagierte Funkamateure in den Ortsverbänden. 
Fast 60 Teilnehmer hatten sich für den DST 2007 in Dudweiler angemeldet. Einige der 
Teilnehmer aus Rheinland-Pfalz hatten einen Anfahrtsweg von mehr als 200 km auf sich 
genommen. 
Am Vormittag wurden parallel vier Workshops durchgeführt. Thomas Krämer, DL4PY 
leitete Englisch für Funkamateure. Für Public-Relations- und Öffentlichkeitsarbeit hatte der 
Organisator unter Federführung des Distriktvorsitzenden Saar, Eugen Düpre, DK8VR, 
Markus Müller, einen Referenten der nicht Amateurfunk als Hobby betreibt, beauftragt. 
Wichtig war es Eugen Düpre, dass unsere PR-Arbeit, Homepages, eigentlich unsere 
ganzen Amateurfunkmedien einmal von einem unabhängigen, außerhalb unseres Hobbys 
stehenden Fachmann analysiert und begutachtet werden. 
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„Ruf Teddybär eins vier“, mit diesen für verschiedene Teilnehmer provokanten Worten 
eröffnete Markus Müller seinen Workshop für den Amateurfunk: „Eine Leidenschaft, die 
auf der einen Seite auf Kommunikation setzt, auf der anderen Seite aber auch erfolgreich 
im stillen Kämmerlein durchgeführt werden kann“. In diesem bekannten Spannungsfeld 
wurden bei dem Workshop „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ knapp die wichtigsten 
Formen und Ziele einer erfolgreichen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit vorgestellt. 
Gemeinsam mit den Teilnehmern wurden dann konkrete PR-Ideen für den jeweiligen 
Ortsverband vor Ort entwickelt und vorhandene PR-Formen kritisch beleuchtet. Konkrete 
Verbesserungsalternativen für die eigene Presse- und Öffentlichkeitsarbeit konnten 
erarbeitet werden. 
 
Vorgestellt anhand einer Beispielkonfiguration des Contest-Teams von DA3A wurde von 
Stephan Kohl, DK9VS und Kim Hübel, DG9VH, beide vom Ortsverband St. Ingbert, Q02 
das Thema „Contesting in einer Multiumgebung“. Dabei wurden unter anderem 
Reglementerläuterung CQWW-Contest, Vorstellung des Contest-Loggers „N1MM“, die 
Multi-ONE - Musterkonfiguration, Vernetzung von Windows-Rechnern, Konfiguration und 
Vernetzung unter N1MM, Einbindung Packet-Cluster und Simulierter Betrieb in der Multi-
ONE-Klasse besprochen. 
 
Über „Ausbildung heute“ berichtete Reinhard Wilfert, DC8WV mit einer umfangreichen 
Datenpräsentation. Erfahrung mit Prüfungen seit dem neuen Fragenkatalog und 
Auswirkung der neuen Fragenkataloge auf die Kurse und die Teilnehmer sowie Aktuelles 
Lehrmaterial stellte er vor. 
 
Für die SOTA-Mannschaft des Distriktes K mit ihrer Präsentation über die SOTA-
Aktivitäten in ihrem Distrikt und für Sylvester Föcking, DH4PB der über die Entwicklung 
der Telegrafie berichtete musste die Mittagspause, die für individuelle Präsentationen 
vorgesehen war, um eine halbe Stund überzogen werden. Besonders die 
Telegrafiepräsentation mit umfangreichen Exponaten und Fotos weckte das Interesse der 
Teilnehmer.  
 
Die Nachmittagsworkshops wurden mit „Die OV-Homepage – mehr als eine Visitenkarte“ 
von Lukas Reinhardt, DO7VLR, der auch die Homepage des DST 2007 erstellt hatte, 
begonnen. 
Wichtige Aspekte in seinem Workshop waren Relevante Rechtsgrundlagen: 
Telemediengesetz, Begriffsbestimmungen, Allgemeine Informationspflichten, Beispiel 
eines Impressums, Staatsvertrag über Rundfunk und Telemedien (RStV), Welche 
Personengruppen sollen angesprochen werden?, Vorschläge, was auf der OV-Homepage 
veröffentlicht werden kann, Grundaufbau und Gestaltung einer Internetseite und vieles 
mehr. 
  
„Digitale Betriebsarten als Alternative zu CW?“ Darüber hatte Frank Kneip, DC2VE zu 
berichten. 
Besonders im Zusammenhang mit der Software Mix-W und praktischen Vorführungen 
erläuterte er die Sendearten PSK31 und RTTY. 
 
Rolf Behnke, DK4XI der Vorsitzende des Amateur-Seefunkvereins Intermar e.V. erklärte 
den Workshop Teilnehmern  detailliert das Projekt  INTERMAR APRS-, Echolink- und 
DSTAR.  
Was ist APRS und wie funktioniert das? Wurde ebenso ausführlich erläutert wie die 
anderen Facetten des Projekts. APRS auf Kurzwelle und UKW,  APRS-HF-GateWay 
DL0IMA auf 14,103 MHz , Was ist Echolink und wie funktioniert das? INTERMAR-
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Küstenfunkstellen, Relais-Konzept, Einführung in Packtor/Winlink, DSTAR - Amateurfunk 
digital: Technik und Relaisstationen, Vernetzung von DSTAR via Echolink  waren die 
Highlights über die Rolf Benke referierte. 
 
Unter der fachlichen Anleitung von Eckart Kutzner, DK8VF und Josef Barrois, DK7VK 
wurden im Selbstbauworkshop LC-Meter zusammengebaut. 
 
„Es war super interessant aber die Zeit war zu kurz für diese vielfältigen Themen am DST 
2007“, war die einhellige Meinung der Teilnehmer. Thomas Krämer, DL4PY aus Cochem 
fand dass der Veranstaltungsort hervorragend war. Die Ausstattung des Hauses war 
prima, besonders die Multimediaeinrichtungen waren gut, genau das, was man braucht bei 
einer modernen Präsentation, sagte er bei der Reflexion und der Vorstellung der 
Ergebnisse am Ende des Wokshops. 
 
Alle Teilnehmer am diesjährigen DST wünschen sich eine Fortführung des Distrikt-
Service-Tags auch im nächsten Jahr. Die verantwortlichen Distriktvorsitzenden aus 
Rheinland-Pfalz, Hartmut Schäffner, DF3UX und aus dem Distrikt Saar, Eugen Düpre, 
DK8VR werden die gewonnenen Erfahrungen und Impressionen analysieren und die 
zukünftigen Weichen für den DST im Sinne der Mitglieder stellen. 
 
Alle erforderlichen Informationen sind auf der Internetpräsentation zum DST 2007 
veröffentlicht. 
 
http://dst.amateurfunk-saarland.de 
 
 
 
 
 
Noch freie Termine für das Sonderrufzeichen DQ 5Ø SAAR 
 
Für unser Sonderrufzeichen DQ5ØSAAR, aus Anlass 50 Jahre Saarland, sind noch 
Termine frei um das Sonderrufzeichen und den Sonder-DOK zu verbreiten. 
Den Terminkalender kann man auf der Homepage einsehen. 
Interessenten die ein elektronisches Logbuch führen, sowie eine ADIF Datei erzeugen 
können, möchten sich bitte mit Frank Kneip - DC2VE in Verbindung setzen. Mail an 
dc2ve@darc.de oder per Telefon 0 68 98 – 81 00 35. 
 
www.darc.de/q/dq50saar/ 
 
 
 
 
 
 
 
Wiederholung des Deutschlandrundspruches 
 
… 
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Mitteilungen des Rundspruch-Teams 
 
 
 
Zunächst eine Mitteilung in eigener Sache, sie betrifft unsere Glückwünsche zu den 
Geburtstagen. Diese Mitteilung wurde das letzte Mal im SAAR-RUNDSPRUCH Nr. 04 
vom 28. Januar 2007 veröffentlicht. 
 
Gelegentlich erreichen unsere Redaktion E-Mails mit der Anfrage, warum der/die eine 
oder andere bei den sonntäglichen Glückwünschen keine Erwähnung fand. 
 
Dazu nehmen wir zum wiederholten Male Stellung: 
 
Der Saar-Rundspruch dient in erster Linie dazu, seiner Hörerschaft Amateurfunk 
bezogene Informationen zukommen zu lassen. 
Es ist daher kaum möglich, alle Geburtstagskinder der Vorwoche zu beglückwünschen, 
dies ginge weit über den Rahmen des Rundspruches hinaus. Es sei in diesem 
Zusammenhang auf die erste Zeile zu Beginn unserer Glückwünsche hingewiesen, die da 
lautet: Stellvertretend für alle Geburtstagskinder der vergangenen Woche… usw. Die 
Betonung liegt hierbei auf stellvertretend für alle. Es ist auch zu berücksichtigen, dass es 
in unserem Distrikt über 800 Funkamateure gibt, somit ist es also kaum möglich alle zu 
berücksichtigen. 
Einzelnen Bitten um Glückwünsche aus den Ortsverbänden werden wir, soweit möglich, 
entsprechen. 
Im Laufe der Zeit hat sich auch ein Regelwerk entwickelt, nach dem die Glückwünsche 
ausgewählt werden. Hierbei spielt unter anderem das Alter des Jubilars eine Rolle sowie 
auch, ob es sich zum Beispiel um einen so genannten „runden“ oder „halbrunden“ 
Geburtstag handelt. 
 
Wir hoffen hiermit alle diesbezüglichen Fragen hinreichend beantwortet zu haben. 
 
 
Nicht unerwähnt lassen möchte in nun aber, dass sich das Redaktionsteam durchaus über  
Zuschriften per E-Mail freut, die ein wenig unter Beachtung der Netiquette verfasst sind. 
Sicherlich ist nachvollziehbar, dass die Art miteinander zu kommunizieren Aufschluss über 
das intellektuelle Niveau des Verfassers gibt. 
Wir beantworten gerne Fragen und nehmen auch gerne berechtigte Kritiken an und 
nehmen neue Ideen und Anregungen auf, das ist gar keine Frage. Die Meldungen werden 
ohne ein Ansehen der Person veröffentlicht. Unterstellungen, dass eine Parteilichkeit 
vorliegen soll sind absolut unangemessen und unrichtig. 
 
Aber vielleicht nehmen wir alle, uns manchmal viel zu wichtig, in diesem Sinne ein 
Schönes Wochenende und wie heißt es so schön „bleiben wir in Kontakt“ aber doch mit 
Respekt gegenüber des Anderen. 
 
 
Frank Paulus-Rieth, DL4VCG 
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Das waren die Meldungen, der Sprecher ist Hans, DL8FD; 
die Redaktion hatte Frank, DL4VCG. 
 
Im Monat  Oktober werden die Rundsprüche wie im Vorspann berichtet durchgeführt. 
 
Für die Redaktion sind zuständig: Karl, DL4VV und Frank, DL4VCG. 
 
Redaktionsschluss ist immer Freitag um 12 Uhr Ortszeit, wenn nichts anderes bekannt 
gegeben wird. 
 
 
Bitte sendet die Beiträge für den Rundspruch: 
 
via Packet-Radio an: DL4VCG @ DB0LJ 
 
oder an die E-Mail-Adresse: saarrundspruch at web.de  
 
 
Wer Fragen von allgemeinem Interesse hat, kann sich zur Beantwortung an die Redaktion 
des Saarland-Rundspruches wenden. Schickt uns Eure Fragen, wir versuchen, diese 
diskret zu beantworten. Auf diese Art versuchen wir, Euch noch mehr Informationen über 
den Amateurfunk näher zu bringen. 
 
Über konstruktive Kritik würden wir uns freuen, sendet bitte nur berechtigte Kritiken direkt 
an die Redaktion. 
 
Diesen Rundspruch kann man auch im Internet unter der Adresse www.darc-saar.de oder 
in Packet Radio unter der Rubrik DISTRIKT auslesen. 
 
Wer eine automatische Zustellung des Saarland- und Deutschlandrundspruches an seine 
Mailadresse haben möchte, trägt sich bitte auf www.darc-saar.de ein. 
 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse an diesem Rundspruch. 
 
 
vy 73, 
 
Hans, DL8FD und das Redaktionsteam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende Saar-Rundspruch Nr. 40 vom 7. Oktober 2007.  


